
bolungstalle Dagejebi werDden (12 Seboß). Im 14 7 Yorfaeboi
wWirDd eitimmft, untier welchen Umitänden und in welchen Formen
Der Berkauf ODer Die Berpachtung DDN Yand ulällig ir Bemer-
Renswert inDd Die verhältnismäßia en Seldifrafen, Die bei Uber-
refiung DDer Nichtkachtunag dieler SHebote angedroht werDden.

llg Das In irficha und Yerwaltung tiefgelunkene VandQ
1472 DDN Preußen übernommen wWUurDdE, WDUAT Der wirf|chattliche
3ultand in Den Kreijen rauden3 unD we verhältnismäßig
Üntig, WO3U 3weifellos Die befrächtliche 3ahl Der YIennoniten in
Diejen Kreijen piel Deigefragen hat Sine geregelfe Yerwaltung
gab 0g außer bei DdDen deut gebliebenen größeren Städten NUL
noch In Dden eufichen Yorjern Der Weichjelniederungen, Die eigene
Gelb/tverwaltungskörper en INit Der 1D
DET DrovD in3 )ab 05 gleichtalls ITAUTIG aus Auch bier en iCD
Die mennonitfilcdhen auern Der Weichjelniederungen DDN Der Nie
umgebenden Beviölkerung vorteilhaft ab, Da lie eje- un 1Oreib
Kundiq (3 ill Ohon CIa bejagen, DaR on Zintana
DC$ Jahrhunderis alle Einjafjen DDN Yiontau ım Stande
Die neugelhaftfene Dorfwillkür eigenhändig unter]chreiben,
Dgar Die UnterIchrift Des Dachtherrın recht ungelenke 3Züge eig

HYetrbitrt IBiebe

IBas qibt uns unjere SGejchichte?
In Jeiner Begrüßungsaniprache au} Dem ritten QAennonitiicdhen JBRelt.

ongreß in ZAlmiferdam ührte DEr AHorlikende DeTr „‚Algemeene Yoopsqezinde
©ocieteit“, S ‚JSuni 1936 aus

„Unjere f eine Seichi Doll biftfferer Yipt unßd £rübjal, nicht
iLUL Durch Lerrolaung, ondern auch DurcCh eigene leinbeit unDd Yoch
In Diejer SGeichichte auch gelchrieben DDN JoDicl Lapferkeit unDd AUuf, 19
niel C laubens|tärke, Gelb/tverleuagnung und Ohriftlicher iebe, DAR wWIr Daran
unjere Herzen rheben können. Und Das rtauchen MWITr In Diejer unjerer beutigen
Zeit, DIie Die Seele edrohf mit vpielen. Berluchungen (£g i eine Zeit DDN (BE-
walt, DON Sreifen nach Aacht. Stärke unDd Tte gelfen wieder als DIie böch
ifen SGüter auf en MWIie in Dden Lagen, Da Das Chriltentum Jeine YBerte
Dem römilchen Heidentkum prediate und kaum gehört wurde. JIBas Die pele
Der Aale tTüll£, kann 11ns Trılten 3 Kleinmut Itimmen (3 i qu{, 3U]am-
Iinen kommen un einanDder &X )agen, Da WITr Dennoch nicht verzweiteln
Dem endlıhen Giege Chrilti unß J)einer abrbheit.“

(QAu theol Chr er Allgemeine Konagreß Der YAlennonitfen,
Karlsruhe 1936, 19 unD 20)

14) Benußte rıijfen Stobbe, Aionfkfau-SGruppe, 1918; ‚Felicia ©3Der,
Qederlandihe YNederzeifingen iın We  ruijen gqgedurenDde Ben Doolichen L ijD,
ı Ker et, 4)ie Yiennoniten in Der Weicdhjeiniederung, in Deufiche

KRund|hau) in olen DD  = Dezember 1936 RBei meiner Qlrbeit YreunD-
Lich i unfter]tüßt wurde ich n Den Herren Kopper unD Fran3 in INon-
tau Kerber in Sanskanu, er  era ıIn Bratwin und Kopper in
Wragalt.
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